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A\ Wichtige Sicherheitshinweise

Diese Anleitung sorgfaltig lesen. Nur dann
konnen Sie |hr Gerat sicher und richtig
bedienen. Die Gebrauchs- und Montagean-
leitung fur einen spateren Gebrauch oder
fur Nachbesitzer aufbewahren.

Nur bei fachgerechtem Einbau entspre-
chend der Montageanleitung ist die Sicher-
heit beim Gebrauch gewahrleistet. Der
Installateur ist fur das einwandfreie Funktio-
nieren am Aufstellungsort verantwortlich.

Dieses Gerat ist nur fir den privaten Haus-
halt und das hausliche Umfeld bestimmt.
Das Geréat ist nicht fir den Betrieb im
AuBenbereich bestimmt. Das Geréat wah-
rend des Betriebes beaufsichtigen. Der Her-
steller haftet nicht flir Schaden durch
unsachgemaBen Gebrauch oder falsche
Bedienung.

Dieses Gerat ist fur eine Nutzung bis zu
einer H6he von maximal 2000 Metern Uber
dem Meeresspiegel bestimmt.

Dieses Gerat kann von Kindern ab 8 Jahren
und Personen mit reduzierten physischen,
sensorischen oder mentalen Fahigkeiten
oder Mangel an Erfahrung oder Wissen
benutzt werden, wenn sie von einer Person,
die fur ihre Sicherheit verantwortlich ist,
beaufsichtigt oder von ihr bezlglich des
sicheren Gebrauchs des Gerates unterwie-
sen wurden und sie die daraus resultieren-
den Gefahren verstanden haben.

Kinder durfen nicht mit dem Gerat spielen.
Reinigung und Benutzer-Wartung dtrfen
nicht durch Kinder durchgefuhrt werden, es
sei denn, sie sind 15 Jahre und alter und
werden beaufsichtigt.

Kinder junger als 8 Jahre vom Geréat und
der Anschlussleitung fernhalten.

Das Gerat nach dem Auspacken prufen.
Bei einem Transportschaden nicht anschlie-
Ben.

Dieses Gerat ist nicht fir den Betrieb mit
einer externen Zeitschaltuhr oder einer
Fernsteuerung bestimmt.

Erstickungsgefahr!

Verpackungsmaterial ist fur Kinder gefahr-
lich. Kinder nie mit Verpackungsmaterial
spielen lassen.

Lebensgefahr!

Zuruckgesaugte Verbrennungsgase konnen
zu Vergiftungen fuhren.

Immer fur ausreichend Zuluft sorgen, wenn
das Geréat im Abluftbetrieb gleichzeitig mit
einer raumluftabhéangigen Feuerstatte ver-
wendet wird.

Raumluftabhangige Feuerstétten (z.B. gas-,
Ol-, holz- oder kohlebetriebene Heizgerate,
Durchlauferhitzer, Warmwasserbereiter)
beziehen Verbrennungsluft aus dem Auf-
stellraum und fuhren die Abgase durch eine
Abgasanlage (z.B. Kamin) ins Freie.

In Verbindung mit einer eingeschalteten
Dunstabzugshaube wird der Kuche und den
benachbarten Raumen Raumluft entzogen -
ohne ausreichende Zuluft entsteht ein



Unterdruck. Giftige Gase aus dem Kamin
oder Abzugsschacht werden in die Wohn-
raume zuruckgesaugt.

Es muss daher immer fur ausreichende
Zuluft gesorgt werden.

Ein Zuluft-/Abluftmauerkasten allein stellt
die Einhaltung des Grenzwertes nicht
sicher.

Ein gefahrloser Betrieb ist nur dann mdg-
lich, wenn der Unterdruck im Aufstellraum
der Feuerstatte 4 Pa (0,04 mbar) nicht
Uberschreitet. Dies kann erreicht werden,
wenn durch nicht verschlieBbare Offnungen,
z.B. in TUren, Fenstern, in Verbindung mit
einem Zuluft- / Abluftmauerkasten oder
durch andere technische MaBnahmen, die
zur Verbrennung bendtigte Luft nachstro-
men kann.

&

Ziehen Sie in jedem Fall den Rat des
zustandigen Schornsteinfegermeisters
hinzu, der den gesamten Luftungsverbund
des Hauses beurteilen kann und |hnen die
passende MaBnahme zur Bellftung vor-
schlagt.

Wird die Dunstabzugshaube ausschlieBlich
im Umluftbetrieb eingesetzt, ist der Betrieb
ohne Einschrankung maéglich.

Brandgefahr!

Die Fettablagerungen im Fettfilter kbnnen
sich entzinden.

Fettfilter mindestens alle 2 Monate
reinigen.

Gerat nie ohne Fettfilter betreiben.

Die Fettablagerungen im Fettfilter kbnnen
sich entzinden. In der N&dhe des Gerates
nie mit offener Flamme arbeiten (z.B. flam-
bieren). Gerat nur dann in der Nahe einer
Feuerstatte fur feste Brennstoffe (z.B. Holz
oder Kohle) installieren, wenn eine
geschlossene, nicht abnehmbare Abde-
ckung vorhanden ist. Es darf keinen Fun-
kenflug geben.

HeiBes Ol und Fett entziindet sich schnell.
HeiBes Ol und Fett nie unbeaufsichtigt las-
sen. Nie ein Feuer mit Wasser |6schen.
Kochstelle ausschalten. Flammen_ vorsich-
tig mit Deckel, Loschdecke oder Ahnli-
chem ersticken.

Gas-Kochstellen ohne aufgesetztes Koch-
geschirr entwickeln im Betrieb groBe
Hitze. Ein dartber angebrachtes Luftungs-
gerat kann beschadigt oder in Brand
gesetzt werden. Gas-Kochstellen nur mit
aufgesetztem Kochgeschirr betreiben.

Bei gleichzeitigem Betrieb mehrerer Gas-
Kochstellen entwickelt sich groBe Hitze.
Ein darUber angebrachtes Luftungsgeréat
kann beschadigt oder in Brand gesetzt
werden. Zwei Gaskochstellen nie gleich-
zeitig mit groBter Flamme langer als

15 Minuten betreiben. Ein GroBbrenner
mit mehr als 5kW (Wok) entspricht der
Leistung von zwei Gasbrennern.

Verbrennungsgefahr!

Die zuganglichen Teile werden im Betrieb
hei3. Nie die heiBen Teile berthren. Kinder
fernhalten.

Verletzungsgefahr!

Bauteile innerhalb des Gerates kdnnen
scharfkantig sein. Schutzhandschuhe tra-
gen.

Auf dem Gerat abgestellte Gegenstande
konnen herabfallen. Keine Gegenstande
auf das Geréat stellen.

Stromschlaggefahr!

Ein defektes Gerat kann einen Strom-
schlag verursachen. Nie ein defektes
Geréat einschalten. Netzstecker ziehen
oder Sicherung im Sicherungskasten aus-
schalten. Kundendienst rufen.

UnsachgemaBe Reparaturen sind gefahr-
lich. Nur ein von uns geschulter Kunden-
dienst-Techniker darf Reparaturen
durchfihren und beschadigte Anschluss-
leitungen austauschen. Ist das Gerat
defekt, Netzstecker ziehen oder Sicherung
im Sicherungskasten ausschalten. Kun-
dendienst rufen.

Eindringende Feuchtigkeit kann einen
Stromschlag verursachen. Keinen Hoch-
druckreiniger oder Dampfreiniger verwen-
den.



Ursachen fir Schaden

Achtung!

Beschadigungsgefahr durch Korrosionsschéaden. Gerat beim
Kochen immer einschalten, um Kondenswasserbildung zu ver-
meiden. Kondenswasser kann zu Korrosionsschaden flhren.

Defekte Lampen immer sofort austauschen, um eine Uberlas-
tung der restlichen Lampen zu verhindern.

Beschadigungsgefahr durch eindringende Nasse in die Elektro-
nik. Bedienelemente nie mit nassem Tuch reinigen.

Umweltschuiz

Ihr neues Gerét ist besonders energieeffizient. Hier erhalten Sie
Tipps, wie Sie beim Umgang mit lhrem Geré&at noch mehr Ener-
gie sparen kénnen und wie Sie das Gerat richtig entsorgen.

Energiesparen

Beim Kochen ausreichend Zuluft sicherstellen, damit die
Dunstabzugshaube effizient und mit geringen Betriebsgerau-
schen arbeitet.

Lifterstufe an die Intensitat der Kochdinste anpassen. Die
Intensivstufe nur nach Bedarf einsetzen. Eine kleinere Lifter-
stufe bedeutet einen geringeren Energieverbrauch.

Bei intensiven Kochdtinsten friihzeitig eine hohere Lifterstufe
wéhlen. Bereits in der Kiche verteilte Kochdlnste machen
einen langeren Betrieb der Dunstabzugshaube erforderlich.

Dunstabzugshaube ausschalten, wenn sie nicht mehr bend-
tigt wird.

Beleuchtung ausschalten, wenn sie nicht mehr benétigt wird.

Filter in den angegebenen Abstanden reinigen bzw. wech-
seln, um die Wirksamkeit der Liftung zu erhéhen und eine
Brandgefahr zu vermeiden.

Kochdeckel aufsetzen, um Kochdlinste und Kondensat zu
verringern.

Betriebsarten

Dieses Gerat konnen Sie im Abluft- oder Umluftbetrieb einset-
zen.

Abluftbetrieb

Die angesaugte Luft wird durch die Fettfilter
gereinigt und durch ein Rohrsystem ins
Freie geleitet.

Hinweis: Die Abluft darf weder in einen in Betrieb befindlichen
Rauch- oder Abgaskamin, noch in einen Schacht, welcher der
Entllftung von Aufstellungsrdumen von Feuerstéatten dient,
abgegeben werden.

Soll die Abluft in einen Rauch- oder Abgaskamin gefuhrt wer-
den, der nicht in Betrieb ist, muss die Zustimmung des
zusténdigen Schornsteinfegermeisters eingeholt werden.

Wird die Abluft durch die AuBenwand geleitet, sollte ein
Teleskop-Mauerkasten verwendet werden.

Oberflachenbeschadigung durch falsche Reinigung. Edel-
stahlflachen nur in Schliffrichtung reinigen. Fir Bedienelemente
keinen Edelstahlreiniger verwenden.

Oberflachenbeschadigung durch scharfe oder scheuernde Rei-
nigungsmittel. Scharfe und scheuernde Reinigungsmittel nie
verwenden.

Beschadigungsgefahr durch Kondensat-Ricklauf. Abluftkanal
vom Gerat aus leicht abfallend installieren (1° Gefalle).

Entsorgen

Altgerat entsorgen

Durch umweltgerechte Entsorgung kdnnen wertvolle
Rohstoffe wiederverwendet werden.

» Das Gerat umweltgerecht entsorgen.
Informationen Uber aktuelle Entsorgungswege erhal-
ten Sie bei Ihrem Fachhéandler sowie Ihrer Gemein-
de- oder Stadtverwaltung.

Dieses Gerat ist entsprechend der européischen
Richtlinie 2012/19/EU Uber Elektro- und Elektroni-
kaltgeréate (waste electrical and electronic equip-
ment - WEEE) gekennzeichnet.

Die Richtlinie gibt den Rahmen fir eine EU-weit gul-
tige RlUcknahme und Verwertung der Altgeréte vor.

Umluftbetrieb

Die angesaugte Luft wird durch die Fettfilter und
einen Aktivkohlefilter gereinigt und wieder in die
Kiche zurlickgefuhrt.

Hinweis: Um die Gerliche im Umluftbetrieb zu binden, missen
Sie einen Aktivkohlefilter einbauen. Die verschiedenen Mdglich-
keiten das Gerat im Umluftbetrieb zu betreiben, entnehmen Sie
der Prospektur oder fragen Sie lhren Fachhandler. Das daflr
notwendige Zubehor erhalten Sie im Fachhandel, beim Kunden-
dienst oder im Online-Shop. Die Zubehdér-Nummern finden Sie
am Ende der Gebrauchsanleitung.



Gerat bedienen

Diese Anleitung gilt fir mehrere Geréatevarianten. Es ist mog-
lich, dass einzelne Ausstattungsmerkmale beschrieben sind,
die nicht auf Ihr Geréat zutreffen.

Hinweis: Schalten Sie die Dunstabzugshaube bei Kochbeginn
ein und erst einige Minuten nach Kochende wieder aus. Der
Kidchendunst wird so am wirkungsvollsten beseitigt.

Bedienfeld

Erlauterung

£ Licht Ein/Aus

Lifter Aus/Lifterstufe 1

Lifterstufe 2

03[\)@

Lifterstufe 3

Reinigen und warten

A Verbrennungsgefahr!
Das Gerat wird wahrend des Betriebs hei3, besonders im

Bereich der Lampen. Vor der Reinigung Gerét abkihlen lassen.

A Stromschlaggefahr!

Eindringende Feuchtigkeit kann einen Stromschlag verursa-
chen. Gerat nur mit einem feuchten Tuch reinigen. Vor der Rei-
nigung Netzstecker ziehen oder Sicherung im
Sicherungskasten ausschalten.

A Stromschlaggefahr!

Eindringende Feuchtigkeit kann einen Stromschlag verursa-
chen. Keinen Hochdruckreiniger oder Dampfreiniger verwen-
den.

A Verletzungsgefahr!

Bauteile innerhalb des Gerates kdnnen scharfkantig sein.
Schutzhandschuhe tragen.

Filterauszug
Filterauszug herausziehen
Filterauszug mittig greifen und herausziehen.

Die Bedienblende ist zuganglich und das Gerat ist betriebsbe-
reit.

Hinweis: Das Gerat starten mit den Funktionen, die beim
SchlieBen eingestellt waren.

Filterauszug hineinschieben
Filterauszug mittig greifen und hineinschieben.

Hinweis: Die Luftung wird beim SchlieBen ausgeschaltet, die
Beleuchtung bleibt eingeschaltet.

Lufter einstellen

Hinweis: Passen Sie die Lifterstarke immer an die aktuellen
Gegebenheiten an. Wahlen Sie bei starker Dunstentwicklung
auch eine hohe Liifterstufe.

Einschalten

Driicken Sie die Taste D, 2 oder 3.
Ausschalten

Driicken Sie die Taste .

Beleuchtung

Die Beleuchtung kénnen Sie unabhangig von der Liftung ein-
und ausschalten.

Taste & driicken.

Reinigungsmittel

Damit die unterschiedlichen Oberflachen nicht durch falsche
Reinigungsmittel beschadigt werden, beachten Sie die Anga-
ben in der Tabelle. Verwenden Sie

keine scharfen oder scheuernden Reinigungsmittel,
keine stark alkoholhaltigen Reinigungsmittel,

keine harten Scheuerkissen oder Putzschwamme,
keine Hochdruckreiniger oder Dampfreiniger.

Waschen Sie neue Schwammtlcher vor Gebrauch griindlich
aus.

Beachten Sie alle Anweisungen und Warnungen, die den Reini-
gungsmitteln beiliegen.



Bereich Reinigungsmittel

Edelstahl HeiBe Spillauge:
Mit einem Spliltuch reinigen und einem
weichen Tuch nachtrocknen.

Edelstahlflachen nur in Schliffrichtung
reinigen.

Beim Kundendienst oder im Fachhan-
del sind spezielle Edelstahl-Pflegemit-
tel erhéltlich. Das Pflegemittel mit
einem weichen Tuch hauchdinn auftra-
gen.

Lackierte Oberfla-  HeiBe Splllauge:
chen Mit einem feuchten Spultuch reinigen
und einem weichen Tuch nachtrocknen.

Keinen Edelstahlreiniger verwenden.

Aluminium und Glasreiniger:
Kunststoff Mit einem weichen Tuch reinigen.
Glas Glasreiniger:

Mit einem weichen Tuch reinigen. Kei-
nen Glasschaber verwenden.

Bedienelemente HeiBe Spiillauge:
Mit einem feuchten Spultuch reinigen
und einem weichen Tuch nachtrocknen.

Stromschlaggefahr durch eindringende
Nésse.

Beschadigungsgefahr der Elektronik
durch eindringende Nasse.
Bedienelemente nie mit nassem Tuch
reinigen.

Keinen Edelstahlreiniger verwenden.

Metallfettfilter reinigen

Diese Anleitung gilt fir mehrere Gerétevarianten. Es ist mog-
lich, dass einzelne Ausstattungsmerkmale beschrieben sind,
die nicht auf Ihr Gerét zutreffen.

A Brandgefahr!
Die Fettablagerungen im Fettfilter kbnnen sich entziinden.

Fettfilter mindestens alle 2 Monate reinigen.
Gerat nie ohne Fettfilter betreiben.

Hinweise

m Verwenden Sie keine aggressiven, sdure- oder laugenhalti-
gen Reinigungsmittel.

m Bei Reinigung der Metallfettfilter auch die Halterung der
Metallfettfilter im Ger&t mit einem feuchten Tuch reinigen.

m Die Metallfettfilter kdnnen Sie in der Geschirrspllmaschine
oder von Hand reinigen.

Von Hand:

Hinweis: Bei hartnackigem Schmutz kénnen Sie einen speziel-
len Fettléser verwenden. Er kann tber den Online-Shop bestellt
werden.

m Weichen Sie die Metallfettfilter in heiBer Spillauge ein.

m Verwenden Sie zur Reinigung eine Biirste und splilen Sie die
Filter danach gut aus.

m Lassen Sie die Metallfettfilter abtropfen.

In der Geschirrsplilmaschine:

Hinweis: Bei der Reinigung in der Geschirrspilmaschine kén-
nen leichte Verfarbungen auftreten. Das hat keinen Einfluss auf
die Funktion der Metallfettfilter.

m Reinigen Sie stark verschmutzte Metallfettfilter nicht zusam-
men mit Geschirr.

m Stellen Sie die Metallfettfilter locker in die Geschirrspllma-
schine. Die Metallfettfilter dirfen nicht eingeklemmt werden.

Metallfettfilter ausbauen

1. Verriegelung 6ffnen und den Metallfettfilter herunterklappen.
Dabei mit der anderen Hand unter den Metallfettfilter fassen.

2. Metallfettfilter aus der Halterung herausnehmen.

Hinweis: Fett kann sich unten im Metallfettfilter ansammeln.
Metallfettfilter waagerecht halten, um ein Abtropfen von Fett
Zu vermeiden.

3. Metallfettfilter reinigen.
4.Nach der Demontage der Filter das Gerat von innen reinigen.

Metallfettfilter einbauen
1. Metallfettfilter einsetzen.

Dabei mit der anderen Hand unter den Metallfettfilter fassen.
2. Metallfettfilter nach oben klappen und Verriegelung einrasten.

Aktivkohlefilter wechseln (Nur bei
Umluftbetrieb)

Um den Geruchsabscheidegrad zu gewahrleisten, muss der Fil-
ter regelmaBig gewartet werden.

Die Aktivkohlefilter missen mindestens alle 4 Monate ausge-
tauscht werden.

Hinweise

m Die Aktivkonhlefilter sind nicht im Lieferumfang enthalten. Die
Aktivkohlefilter erhalten Sie im Fachhandel, beim Kunden-
dienst oder im Online-Shop.

m Die Aktivkohlefilter kbnnen nicht gereinigt oder erneut akti-
viert werden.

1. Metallfettfilter ausbauen, siehe oben.
2. Alte Aktivkohlefilter von der Halterung abziehen.

3.Neue Aktivkohlefilter auf die Halterung dricken, bis sie hor-
bar einrasten.

/T

4. Metallfettfilter einbauen, siehe oben.



Storungen, was tun?

Oft kénnen Sie aufgetretene Stérungen leicht selbst beheben.
Bevor Sie den Kundendienst rufen, beachten Sie die folgenden
Hinweise.

A Stromschlaggefahr!

UnsachgemaBe Reparaturen sind gefahrlich. Nur ein von uns
geschulter Kundendienst-Techniker darf Reparaturen durchfiih-
ren und beschadigte Anschlussleitungen austauschen. Ist das
Gerat defekt, Netzstecker ziehen oder Sicherung im Siche-
rungskasten ausschalten. Kundendienst rufen.

Stoérungstabelle

Stoérung Mogliche Ursa- Losung

che

Gerat funktio- Stecker ist nicht Gerat am Stromnetz

niert nicht eingesteckt anschlieBen
Stromausfall Prifen, ob andere Kiichen-
gerate funktionieren
Sicherung Im Sicherungskasten pri-
defekt fen, ob die Sicherung fur
das Gerat in Ordnung ist
Die Beleuch- Die LED-Leuch- Lesen Sie hierzu den
tung funktio- ten sind defekt. Abschnitt “LED-Leuchten
niert nicht. auswechseln”.
Kundendienst

Detaillierte Informationen Uber die Garantiedauer und
die Garantiebedingungen in Ihrem Land erhalten Sie
bei unserem Kundendienst, lhrem Handler oder auf un-
serer Website.

Wenn Sie den Kundendienst kontaktieren, benodtigen
Sie die Erzeugnisnummer (E-Nr.) und die Fertigungs-
nummer (FD) Ihres Gerats.

Die Kontaktdaten des Kundendiensts finden Sie im bei-
liegenden Kundendienstverzeichnis oder auf unserer
Website.

Erzeugnisnummer (E-Nr.) und
Fertigungsnummer (FD)

Die Erzeugnisnummer (E-Nr.) und die Fertigungsnum-

mer (FD) finden Sie auf dem Typenschild des Geréats.

Das Typenschild befindet sich je nach Modell:

= im Innenraum des Geréats (dazu die Fettfilter aus-
bauen).

= auf der Oberseite des Gerats.

Um lhre Geréatedaten und die Kundendienst-Telefon-
nummer schnell wiederzufinden, kdnnen Sie die Daten
notieren.

LED-Leuchten auswechseln

A Stromschlaggefahr!

Beim Auswechseln der Lampen stehen die Kontakte der Lam-
penfassung unter Strom. Vor dem Auswechseln den Netzste-
cker ziehen oder Sicherung im Sicherungskasten ausschalten.

A Verletzungsgefahr!

Das Licht von LED-Leuchten ist sehr grell und kann die Augen
schadigen (Risikogruppe 1). Nicht langer als 100 Sekunden
direkt in die eingeschalteten LED-Leuchten schauen.

Wichtig! Verwenden Sie nur Leuchtmittel gleichen Typs und
gleicher Leistung.

@ DRGSB/C/UB-3/27/1B-230-E14-55

1. Lampenabdeckung leicht anheben und zur GerateauBenseite
schieben.

2.Lampe herausdrehen und durch den gleichen Lampentyp

ersetzen.
N

=2

3. Lampenabdeckung einsetzen.
4. Netzstecker einstecken bzw. Sicherung wieder einschalten.

Zubehor Umluftbetrieb

(nicht im Lieferumfang enthalten)
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	Kinder dürfen nicht mit dem Gerät spielen. Reinigung und Benutzer-Wartung dürfen nicht durch Kinder durchgeführt werden, es sei denn, sie sind 15 Jahre und älter und werden beaufsichtigt.
	Kinder jünger als 8 Jahre vom Gerät und der Anschlussleitung fernhalten.
	Das Gerät nach dem Auspacken prüfen. Bei einem Transportschaden nicht anschließen.
	Dieses Gerät ist nicht für den Betrieb mit einer externen Zeitschaltuhr oder einer Fernsteuerung bestimmt.
	Erstickungsgefahr!
	Verpackungsmaterial ist für Kinder gefährlich. Kinder nie mit Verpackungsmaterial spielen lassen.
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	Immer für ausreichend Zuluft sorgen, wenn das Gerät im Abluftbetrieb gleichzeitig mit einer raumluftabhängigen Feuerstätte verwendet wird.
	Raumluftabhängige Feuerstätten (z. B. gas-, öl-, holz- oder kohlebetriebene Heizgeräte, Durchlauferhitzer, Warmwasserbereiter) beziehen Verbrennungsluft aus dem Aufstellraum und führen die Abgase durch eine Abgasanlage (z. B. Kamin) ins Freie.
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	■ Ein Zuluft-/Abluftmauerkasten allein stellt die Einhaltung des Grenzwertes nicht sicher.
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	Ziehen Sie in jedem Fall den Rat des zuständigen Schornsteinfegermeisters hinzu, der den gesamten Lüftungsverbund des Hauses beurteilen kann und Ihnen die passende Maßnahme zur Belüftung vorschlägt.
	Wird die Dunstabzugshaube ausschließlich im Umluftbetrieb eingesetzt, ist der Betrieb ohne Einschränkung möglich.

	Brandgefahr!
	■ Die Fettablagerungen im Fettfilter können sich entzünden.
	Fettfilter mindestens alle 2 Monate reinigen.
	Gerät nie ohne Fettfilter betreiben.
	Brandgefahr!
	■ Die Fettablagerungen im Fettfilter können sich entzünden. In der Nähe des Gerätes nie mit offener Flamme arbeiten (z.B. flambieren). Gerät nur dann in der Nähe einer Feuerstätte für feste Brennstoffe (z.B. Holz oder Kohle) installieren, w...

	Brandgefahr!
	■ Heißes Öl und Fett entzündet sich schnell. Heißes Öl und Fett nie unbeaufsichtigt lassen. Nie ein Feuer mit Wasser löschen. Kochstelle ausschalten. Flammen vorsichtig mit Deckel, Löschdecke oder Ähnlichem ersticken.

	Brandgefahr!
	■ Gas-Kochstellen ohne aufgesetztes Kochgeschirr entwickeln im Betrieb große Hitze. Ein darüber angebrachtes Lüftungsgerät kann beschädigt oder in Brand gesetzt werden. Gas-Kochstellen nur mit aufgesetztem Kochgeschirr betreiben.

	Brandgefahr!
	■ Bei gleichzeitigem Betrieb mehrerer Gas- Kochstellen entwickelt sich große Hitze. Ein darüber angebrachtes Lüftungsgerät kann beschädigt oder in Brand gesetzt werden. Zwei Gaskochstellen nie gleichzeitig mit größter Flamme länger als 15 M...


	Verbrennungsgefahr!
	Die zugänglichen Teile werden im Betrieb heiß. Nie die heißen Teile berühren. Kinder fernhalten.

	Verletzungsgefahr!
	■ Bauteile innerhalb des Gerätes können scharfkantig sein. Schutzhandschuhe tragen.
	Verletzungsgefahr!
	■ Auf dem Gerät abgestellte Gegenstände können herabfallen. Keine Gegenstände auf das Gerät stellen.


	Stromschlaggefahr!
	■ Ein defektes Gerät kann einen Stromschlag verursachen. Nie ein defektes Gerät einschalten. Netzstecker ziehen oder Sicherung im Sicherungskasten ausschalten. Kundendienst rufen.
	Stromschlaggefahr!
	■ Unsachgemäße Reparaturen sind gefährlich. Nur ein von uns geschulter Kundendienst-Techniker darf Reparaturen durchführen und beschädigte Anschlussleitungen austauschen. Ist das Gerät defekt, Netzstecker ziehen oder Sicherung im Sicherungska...

	Stromschlaggefahr!
	■ Eindringende Feuchtigkeit kann einen Stromschlag verursachen. Keinen Hochdruckreiniger oder Dampfreiniger verwenden.



	Ursachen für Schäden
	Achtung!


	Umweltschutz
	Energiesparen
	Umweltgerecht entsorgen

	Betriebsarten
	Abluftbetrieb
	Hinweis

	Umluftbetrieb
	Hinweis


	Gerät bedienen
	Hinweis
	Bedienfeld
	Filterauszug
	Hinweis
	Hinweis

	Lüfter einstellen
	Hinweis

	Beleuchtung

	Reinigen und warten
	: Verbrennungsgefahr!
	: Stromschlaggefahr!
	: Stromschlaggefahr!
	: Verletzungsgefahr!
	Reinigungsmittel
	Metallfettfilter reinigen
	: Brandgefahr!
	Hinweise
	Von Hand:
	Hinweis
	In der Geschirrspülmaschine:
	Hinweis

	Metallfettfilter ausbauen
	1. Verriegelung öffnen und den Metallfettfilter herunterklappen. Dabei mit der anderen Hand unter den Metallfettfilter fassen.
	2. Metallfettfilter aus der Halterung herausnehmen.
	Hinweis
	3. Metallfettfilter reinigen.
	4. Nach der Demontage der Filter das Gerät von innen reinigen.



	Metallfettfilter einbauen
	1. Metallfettfilter einsetzen.
	2. Metallfettfilter nach oben klappen und Verriegelung einrasten.


	Aktivkohlefilter wechseln (Nur bei Umluftbetrieb)
	Hinweise
	1. Metallfettfilter ausbauen, siehe oben.
	2. Alte Aktivkohlefilter von der Halterung abziehen.
	3. Neue Aktivkohlefilter auf die Halterung drücken, bis sie hörbar einrasten.
	4. Metallfettfilter einbauen, siehe oben.
	Störungen, was tun?
	: Stromschlaggefahr!
	Störungstabelle



	LED-Leuchten auswechseln
	: Stromschlaggefahr!
	: Verletzungsgefahr!
	1. Lampenabdeckung leicht anheben und zur Geräteaußenseite schieben.
	2. Lampe herausdrehen und durch den gleichen Lampentyp ersetzen.
	3. Lampenabdeckung einsetzen.
	4. Netzstecker einstecken bzw. Sicherung wieder einschalten.



	Kundendienst
	Reparaturauftrag und Beratung bei Störungen
	Zubehör Umluftbetrieb

	Þ Table des matières[fr] Notice d’utilisation
	: Précautions de sécurité importantes
	Lire attentivement ce manuel. Ce n'est qu'alors que vous pourrez utiliser votre appareil correctement et en toute sécurité. Conserver la notice d'utilisation et de montage pour un usage ultérieur ou pour le propriétaire suivant.
	La sécurité de l’appareil à l’usage est garantie s’il a été encastré conformément à la notice de montage. Le monteur est responsable du fonctionnement correct sur le lieu où l'appareil est installé.
	Cet appareil est destiné exclusivement à une utilisation domestique et non professionnelle. L'appareil n'est pas destiné à une utilisation à l'extérieur. Surveiller l'appareil pendant son fonctionnement. Le fabricant décline toute responsabili...
	Cet appareil est conçu pour une utilisation jusqu'à une altitude maximale de 2 000 m.
	Cet appareil peut être utilisé par des enfants de 8 ans ou plus et par des personnes dotées de capacités physiques, sensorielles ou mentales réduites ou disposant de connaissances ou d’expérience insuffisantes, sous la surveillance d'un tiers...
	Les enfants ne doivent pas jouer avec l'appareil. Le nettoyage et l'entretien effectué par l'utilisateur ne doivent pas être accomplis par des enfants, sauf s'ils sont âgés de 15 ans et plus et qu'un adulte les surveille.
	Les enfants de moins de 8 ans doivent être tenus à distance de l'appareil et du cordon d'alimentation.
	Contrôler l'état de l'appareil après l'avoir déballé. Ne pas le raccorder s'il présente des avaries de transport.
	Cet appareil n'est pas conçu pour un fonctionnement avec une minuterie externe ou une commande à distance.
	Risque d'asphyxie !
	Le matériel d'emballage est dangereux pour les enfants. Ne permettez jamais aux enfants de jouer avec les matériaux d’emballage.

	Danger de mort !
	Il y a risque d'intoxication par réaspiration des gaz de combustion.
	En cas d'utilisation simultanée de l'appareil en mode évacuation de l'air et d'un foyer à combustion alimenté en air ambiant, veillez impérativement à ce que l'apport d'air soit suffisant.
	Les foyers à combustion alimentés en air ambiant (par exemple appareils de chauffage, au gaz, au bois, au fioul ou au charbon, les chauffe-eau, chauffe-eau accumulateurs) prélèvent l'air de combustion dans la pièce où ils sont installés et rej...
	Lorsque la hotte aspirante est en marche, elle prélève de l'air dans la cuisine et dans les pièces voisines ; si l'apport d'air frais est trop faible, une dépression se forme. Des gaz toxiques provenant de la cheminée ou du conduit d'évacuation...
	■ Il faut donc toujours s'assurer que l'apport d'air frais est suffisant
	■ La présence d'une ventouse télescopique d'apport et d'évacuation d'air ne suffit pas à assurer le respect de la valeur limite.
	Le fonctionnement sûr de l'appareil n'est possible que si la dépression dans la pièce où est installé le foyer ne dépasse pas 4 Pa (0,04 mbar). On y parvient en présence d'ouvertures non obturables aménagées par ex. dans les portes, fenêt...
	Demandez toujours conseil au maître ramoneur compétent qui pourra évaluer l'ensemble du réseau de ventilation de la maison et vous proposer le moyen le mieux adapté pour l'aération.
	Si la hotte aspirante est utilisée exclusivement en mode recyclage, le fonctionnement est possible sans restrictions.

	Risque d'incendie !
	■ Les dépôts de graisse dans le filtre à graisse peuvent s'enflammer.
	Nettoyer le filtre à graisse au moins tous les 2 mois.
	Ne jamais faire fonctionner l'appareil sans filtre à graisse.
	Risque d'incendie !
	■ Les dépôts de graisse dans le filtre à graisse peuvent s'enflammer. Ne jamais travailler avec une flamme nue à proximité de l'appareil (par ex. flamber). N’installer l’appareil à proximité d’un foyer à combustibles solides (par ex. ...

	Risque d'incendie !
	■ L'huile et la graisse chaude s'enflamment rapidement. Ne jamais laisser l'huile et la graisse chaude sans surveillance. Ne jamais éteindre le feu avec de l'eau. Eteindre le foyer. Etouffer les flammes prudemment avec un couvercle, une couverture...

	Risque d'incendie !
	■ Des foyers à gaz sans qu'un récipient ne soit placé sur le foyer dégagent une forte chaleur lors du fonctionnement. Un appareil de ventilation monté au-dessus peut être endommagé ou prendre feu. Utiliser les foyers à gaz uniquement avec u...

	Risque d'incendie !
	■ Lors du fonctionnement simultané de plusieurs foyers gaz il y a une forte production de chaleur. Un appareil de ventilation monté au-dessus peut être endommagé ou prendre feu. Ne faites jamais fonctionner en même temps deux foyers gaz à feu...


	Risque de brûlure !
	Les éléments accessibles deviennent chauds pendant le fonctionnement. Ne jamais toucher les éléments chauds. Eloigner les enfants.

	Risque de blessure !
	■ Des pièces à l'intérieur de l'appareil peuvent présenter des arêtes vives. Porter des gants de protection.
	Risque de blessure !
	■ Des objets déposés sur l'appareil peuvent tomber. Ne pas déposer d’objets sur l’appareil.


	Risque de choc électrique !
	■ Un appareil défectueux peut provoquer un choc électrique. Ne jamais mettre en service un appareil défectueux. Débrancher la fiche secteur ou enlever le fusible dans le boîtier à fusibles. Appeler le service après-vente.
	Risque de choc électrique !
	■ Tenter de réparer vous-même l'appareil est dangereux. Seul un technicien du service après-vente formé par nos soins est habilité à effectuer des réparations et à remplacer des câbles d'alimentation défectueux. Si l'appareil est défectu...

	Risque de choc électrique !
	■ De l'humidité qui pénètre peut occasionner un choc électrique. Ne pas utiliser de nettoyeur haute pression ou de nettoyeur à vapeur.



	Causes de dommages
	Attention !


	Protection de l'environnement
	Économies d'énergie
	Elimination écologique

	Modes
	Mode Évacuation de l’air
	Remarque

	Mode Recyclage de l’air
	Remarque


	Utilisation de l'appareil
	Remarque
	Bandeau de commande
	Tiroir-filtre
	Remarque
	Remarque

	Régler le ventilateur
	Remarque

	Éclairage

	Nettoyage et entretien
	: Risque de brûlure !
	: Risque de choc électrique !
	: Risque de choc électrique !
	: Risque de blessure !
	Nettoyants
	Nettoyer le filtre à graisse métallique
	: Risque d'incendie !
	Remarques
	A la main :
	Remarque
	Au lave-vaisselle :
	Remarque

	Retirer le filtre métallique à graisse
	1. Ouvrez le verrouillage, puis rabattez le filtre à graisse métallique. En plaçant l’autre main sous le filtre à graisse métallique, interceptez ce dernier.
	2. Sortez le filtre à graisse métallique de sa fixation.
	Remarque
	3. Nettoyez le filtre à graisse métallique.
	4. Nettoyez l'appareil à l'intérieur après avoir démonté le filtre.



	Incorporer le filtre métallique à graisse
	1. Mettre le filtre métallique à graisse en place.
	2. Basculer le filtre métallique à graisse vers le haut puis encliqueter le verrouillage.


	Changement du filtre à charbon actif (uniquement en cas de mode recyclage)
	Remarques
	1. Déposez les filtres à graisse métalliques, voir ci-dessus.
	2. Tournez les filtres à charbon actif usagés et retirez-les du support.
	3. Poussez les filtres à charbon actif neufs sur le support et tournez-les.
	4. Installez les filtres à graisse métalliques, voir ci-dessus.
	Dérangements, que faire si …
	: Risque de choc électrique !
	Tableau de dérangements



	Remplacer l'éclairage par LED
	: Risque de choc électrique !
	: Risque de blessure !
	1. Soulever légèrement le couvercle de l’ampoule et le pousser vers le côté extérieur de l’appareil.
	2. Dévisser l’ampoule et la remplacer par une ampoule du même type.
	3. Remettre le couvercle de l’ampoule en place.
	4. Brancher la fiche secteur ou réarmer le disjoncteur.



	Service après-vente
	Commande de réparation et conseils en cas de dérangements
	Accessoires Mode recyclage

	â Indice[it] Istruzioni per l’uso
	: Importanti avvertenze di sicurezza
	Leggere attentamente le presenti istruzioni per l'uso. Solo così è possibile utilizzare l'apparecchio in modo sicuro e corretto. Custodire con la massima cura le presenti istruzioni per l'uso e il montaggio in caso di un utilizzo futuro o cessione ...
	La sicurezza di utilizzo è garantita solo in caso di installazione secondo le regole di buona tecnica riportate nelle istruzioni di montaggio. L'installatore è responsabile del corretto funzionamento nel luogo di installazione.
	Questo apparecchio è pensato esclusivamente per l'utilizzo in abitazioni private e in ambito domestico. L'apparecchio non è destinato a essere utilizzato in ambienti esterni. Prestare attenzione all'apparecchio durante il suo funzionamento. Il prod...
	Questo apparecchio è progettato solo per l'utilizzo fino ad un'altezza di massimo 2000 metri sul livello del mare.
	Questo apparecchio può essere utilizzato da bambini di età pari o superiore a 8 anni e da persone con ridotte facoltà fisiche, sensoriali o mentali nonché da persone prive di sufficiente esperienza o conoscenza dello stesso se sorvegliate da una ...
	I bambini non devono utilizzare l'apparecchio come un giocattolo. I bambini non devono né pulire né utilizzare l'apparecchio da soli a meno che non abbiano un'età superiore agli 15 anni e che siano assistiti da parte di un adulto.
	Tenere lontano dall'apparecchio e dal cavo di alimentazione i bambini di età inferiore agli 8 anni.
	Controllare l'apparecchio dopo averlo disimballato. Qualora si fossero verificati danni da trasporto, non collegare l'apparecchio.
	Questo apparecchio non è da utilizzare con un timer esterno o un telecomando separato.
	Pericolo di soffocamento!
	Il materiale d'imballaggio è pericoloso per i bambini. Non lasciare mai che i bambini giochino con il materiale di imballaggio.

	Pericolo di morte!
	I gas di combustione riaspirati possono causare avvelenamento.
	È necessario assicurare sempre un'alimentazione di aria sufficiente quando l'apparecchio in modalità aspirazione viene utilizzato contemporaneamente a un focolare dipendente dall'aria ambiente.
	I focolari che dipendono dall'aria ambiente (per es. a gas, olio, legna o carbone, scaldabagno, caldaie elettriche) ricavano l'aria per la combustione dalla stanza ed eliminano i gas di scarico all'esterno attraverso un impianto (per es. camino).
	In concomitanza della cappa accesa, dalla cucina e dalle stanze adiacenti viene sottratta dell'aria: senza un'alimentazione sufficiente di aria si crea depressione. I gas velenosi dal camino o dalla cappa di aspirazione vengono riaspirati nelle stanze.
	■ Assicurare sempre un'alimentazione di aria sufficiente.
	■ Un'apertura nel muro per alimentazione/ scarico aria non garantisce il rispetto del valore limite.
	Un esercizio sicuro è possibile solo se la depressione nella stanza in cui è installato il focolare non supera i 4 Pa (0,04 mbar). Questo è garantito se l'aria necessaria alla combustione può affluire nella stanza attraverso aperture non fisse,...
	Consultate in ogni caso lo spazzacamino responsabile che è in grado di giudicare la ventilazione complessiva in casa e proporre misure adeguate.
	Se la cappa è usata solo nella modalità a ricircolo d'aria, il suo esercizio è possibile senza limitazioni.

	Pericolo di incendio!
	■ I depositi di grasso presenti nel filtro per grassi possono incendiarsi.
	Pulire il filtro per grassi almeno ogni 2 mesi.
	Non mettere mai in funzione l'apparecchio senza filtro per grassi.
	Pericolo di incendio!
	■ I depositi di grasso presenti nel filtro per grassi possono incendiarsi. Non lavorare mai nelle vicinanze dell'apparecchio con fiamme libere (ad es. fiammeggiare). L’installazione dell’apparecchio nelle vicinanze di un focolare per combustibi...

	Pericolo di incendio!
	■ L'olio o il burro caldi si incendiano rapidamente. Non lasciare mai incustoditi sul fuoco l'olio o il burro caldi. Non utilizzare mai acqua per spegnere il fuoco. Disattivare la zona di cottura. Soffocare le fiamme con un coperchio, una coperta i...

	Pericolo di incendio!
	■ Le zone di cottura a gas sviluppano molto calore se vengano fatte funzionare senza appoggiarci sopra una stoviglia. Un dispositivo di ventilazione montato sopra può subire danni o addirittura incendiarsi. Utilizzare le zone di cottura a gas solo...

	Pericolo di incendio!
	■ Quando sono in funzione contemporaneamente più zone di cottura a gas si sviluppa molto calore. Un dispositivo di ventilazione montato sopra può subire danni o addirittura incendiarsi. Non utilizzare mai due zone di cottura a gas contemporaneame...


	Pericolo di scottature!
	Durante il funzionamento le parti scoperte diventano molto calde. Non toccare mai le parti ad alta temperatura. Tenere lontano i bambini.

	Pericolo di lesioni!
	■ Alcuni componenti all'interno dell'apparecchio possono essere affilati. Indossare guanti protettivi.
	Pericolo di lesioni!
	■ Gli oggetti collocati sull'apparecchio possono cadere. Non collocare alcun oggetto sull'apparecchio.


	Pericolo di scariche elettriche!
	■ Un apparecchio difettoso può causare delle scosse elettriche. Non mettere mai in funzione un apparecchio difettoso. Togliere la spina o disattivare il fusibile nella scatola dei fusibili. Rivolgersi al servizio di assistenza clienti.
	Pericolo di scariche elettriche!
	■ Gli interventi di riparazione effettuati in modo non conforme rappresentano una fonte di pericolo. Le riparazioni e le sostituzioni di cavi danneggiati devono essere effettuate esclusivamente da personale tecnico adeguatamente istruito dal serviz...

	Pericolo di scariche elettriche!
	■ L'infiltrazione di liquido può provocare una scarica elettrica. Non utilizzare detergenti ad alta pressione o dispositivi a getto di vapore.



	Cause dei danni
	Attenzione!


	Tutela dell'ambiente
	Risparmio energetico
	Smaltimento ecocompatibile

	Tipi di esercizio
	Modalità aspirazione
	Avvertenza

	Esercizio di ricircolo
	Avvertenza


	Usare l'apparecchio
	Avvertenza
	Pannello di comando
	Filtro estraibile
	Avvertenza
	Avvertenza

	Impostazione della ventola
	Avvertenza

	Illuminazione

	Pulizia e manutenzione
	: Pericolo di ustioni!
	: Pericolo di scossa elettrica!
	: Pericolo di scariche elettriche!
	: Pericolo di lesioni!
	Detergente
	Pulizia del filtro grassi metallico
	: Pericolo di incendio!
	Avvertenze
	A mano:
	Avvertenza
	In lavastoviglie:
	Avvertenza

	Rimuovere il filtro metallico per grassi
	1. Sbloccare la chiusura e abbassare il filtro grassi metallico. Con l'altra mano, afferrare il filtro grassi metallico da sotto.
	2. Rimuovere il filtro grassi metallico dal suo supporto.
	Avvertenza
	3. Pulire il filtro grassi metallico.
	4. Dopo aver smontato il filtro, pulire l'apparecchio internamente.



	Installare il filtro metallico per grassi
	1. Inserire il filtro metallico per grassi.
	2. Sollevare il filtro metallico per grassi e innestare il bloccaggio.


	Sostituzione del filtro a carbone attivo (solo con modalità ricircolo)
	Avvertenze
	1. Smontare il filtro grassi metallico, vedere sopra.
	2. Togliere il vecchio filtro a carbone attivo dal supporto.
	3. Premere il nuovo filtro a carbone attivo sul supporto finché non si innesta con uno scatto udibile.
	4. Montare il filtro grassi metallico, vedere sopra.
	Guasti, Che fare se?
	: Pericolo di scariche elettriche!
	Tabella dei guasti



	Sostituzione delle luci LED
	: Pericolo di scossa elettrica!
	: Pericolo di lesioni!
	1. Sollevare leggermente la copertura della lampadina e spostarla verso l'esterno dell'apparecchio.
	2. Svitare la lampadina e sostituirla con una dello stesso tipo.
	3. Montare la copertura della lampadina.
	4. Inserire la spina di rete o riattivare il salvavita.



	Servizio di assistenza tecnica
	Ordine di riparazione e consulenza in caso di guasti
	Accessorio aria di ricircolo

	é Inhoudsopgave[nl] Gebruiksaanwijzing
	: Belangrijke veiligheidsvoorschriften
	Lees deze gebruiksaanwijzing zorgvuldig door. Alleen dan kunt u uw apparaat goed en veilig bedienen. Bewaar de gebruiksaanwijzing voor later gebruik of om door te geven aan een volgende eigenaar.
	De veiligheid is alleen gewaarborgd bij een deskundige montage volgens de montagehandleiding. De installateur is verantwoordelijk voor een goede werking op de plaats van opstelling.
	Dit toestel is alleen bestemd voor huishoudelijk gebruik en de huiselijke omgeving. Het apparaat is niet voor buitengebruik bestemd. Zorg ervoor dat het toestel altijd onder toezicht wordt gebruikt. De fabrikant is niet aansprakelijk voor schade als ...
	Dit apparaat is bestemd voor gebruik tot op hoogten van maximaal 2.000 meter boven zeeniveau.
	Dit toestel kan worden gebruikt door kinderen vanaf 8 jaar en door personen met beperkte fysieke, sensorische of geestelijke vermogens of personen die gebrek aan kennis of ervaring hebben, wanneer zij onder toezicht staan van een persoon die verantwo...
	Kinderen mogen niet met het apparaat spelen. Reiniging en onderhoud van het toestel mogen niet worden uitgevoerd door kinderen, tenzij zij 15 aar of ouder zijn en onder toezicht staan.
	Zorg ervoor dat kinderen die jonger zijn dan 8 jaar uit de buurt blijven van het toestel of de aansluitkabel.
	Controleer het apparaat na het uitpakken. Niet aansluiten in geval van transportschade.
	Dit apparaat is niet bestemd voor gebruik met een externe tijdschakelklok of een afstandbediening.
	Verstikkingsgevaar!
	Verpakkingsmateriaal is gevaarlijk voor kinderen. Kinderen nooit met verpakkingsmateriaal laten spelen.

	Levensgevaar!
	Teruggezogen verbrandingsgassen kunnen leiden tot vergiftiging.
	Altijd voor voldoende luchttoevoer zorgen, wanneer de luchtafvoer plaatsvindt in een ruimte met een vuurbron die gebruikmaakt van de aanwezige lucht.
	Vuurbronnen die de lucht in de ruimte verbruiken (bijv. apparaten die op gas, olie, hout of kolen worden gestookt, geisers, warmwatertoestellen) trekken de verbrandingslucht uit de opstellingsruimte en voeren de gassen via een afvoer (bijv. schoorste...
	In combinatie met een ingeschakelde afzuigkap wordt aan de keuken en aan de ruimtes ernaast lucht onttrokken - zonder voldoende luchttoevoer ontstaat er een onderdruk. Giftige gassen uit de schoorsteen of het afvoerkanaal worden teruggezogen in de wo...
	■ Zorg daarom altijd voor voldoende ventilatie.
	■ Een ventilatiekast in de muur alleen is niet voldoende om aan de minimale eisen te voldoen.
	U kunt het apparaat alleen dan zonder risico gebruiken wanneer de onderdruk in de ruimte waarin de vuurbron zich bevindt niet groter is dan 4 Pa (0,04 mbar). Dit kan worden bereikt wanneer de voor de verbranding benodigde lucht door niet afsluitbar...
	Raadpleeg in ieder geval het bedrijf dat in uw huis zorgt voor de schoorsteenreiniging. Dit bedrijf is in staat het totale ventilatiesysteem van uw huis te beoordelen en kan een voorstel doen voor passende maatregelen op het gebied van de luchttoevoer.
	Indien de afzuiging alleen met recirculatie wordt gebruikt, is een onbeperkt gebruik mogelijk.

	Brandgevaar!
	■ De vetafzettingen in het vetfilter kunnen ontbranden.
	Vetfilter minstens om de 2 maanden reinigen.
	Apparaat niet zonder vetfilter gebruiken.
	Brandgevaar!
	■ De vetafzettingen in het vetfilter kunnen ontbranden. In de buurt van het apparaat nooit werken met een open vlam (bijv. flamberen). Het apparaat alleen in de buurt van een vuurbron voor vaste brandstoffen (bijv. hout of kolen) installeren wannee...

	Risico van brand!
	■ Hete olie en heet vet vatten snel vlam. Hete olie en heet vet nooit gebruiken zonder toezicht. Vuur nooit blussen met water. Schakel de kookzone uit. Vlammen voorzichtig met een deksel, smoordeksel of iets dergelijks verstikken.

	Brandgevaar!
	■ Wanneer er gas-kookzones ingeschakeld zijn waar geen kookgerei op staat, wordt er tijdens het gebruik zeer veel warmte ontwikkeld. Een ventilatieapparaat dat daarop is aangebracht kan beschadigd of in brand raken. Gebruik de gas-kookzones alleen ...

	Brandgevaar!
	■ Bij gelijktijdig gebruik van meerdere gas- kookzones ontwikkelt zich een grote warmte. Een ventilatieapparaat dat daarop is aangebracht kan beschadigd of in brand raken. Twee gaskookplaten nooit langer dan 15 minuten gelijktijdig op de hoogste vl...


	Risico van verbranding!
	Tijdens het gebruik worden de toegankelijke onderdelen heet. De hete onderdelen nooit aanraken. Zorg ervoor dat er geen kinderen in de buurt zijn.

	Risico van letsel!
	■ Bepaalde onderdelen in het toestel kunnen scherpe randen hebben. Veiligheidshandschoenen dragen.
	Risico van letsel!
	■ Op het apparaat geplaatste voorwerpen kunnen vallen. Plaats geen voorwerpen op het apparaat.


	Kans op een elektrische schok!
	■ Een defect toestel kan een schok veroorzaken. Een defect toestel nooit inschakelen. De netstekker uit het stopcontact halen of de zekering in de meterkast uitschakelen. Contact opnemen met de klantenservice.
	Kans op een elektrische schok!
	■ Ondeskundige reparaties zijn gevaarlijk. Reparaties en de vervanging van beschadigde aansluitleidingen mogen uitsluitend worden uitgevoerd door technici die zijn geïnstrueerd door de klantenservice. Is het apparaat defect, haal dan de stekker ui...

	Kans op een elektrische schok!
	■ Binnendringend vocht kan een schok veroorzaken. Geen hogedrukreiniger of stoomreiniger gebruiken.
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	Gebruik met circulatielucht
	Aanwijzing


	Bediening van het apparaat
	Aanwijzing
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	Aanwijzing
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	Aanwijzing

	Verlichting

	Reiniging en onderhoud
	: Risico van verbranding!
	: Gevaar van een elektrische schok!
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	: Risico van letsel!
	Schoonmaakmiddelen
	Metalen vetfilter reinigen
	: Brandgevaar!
	Aanwijzingen
	Met de hand:
	Aanwijzing
	In de afwasautomaat:
	Aanwijzing

	Metalen vetfilter demonteren
	1. Vergrendeling openen en het metalen vetfilter omlaag klappen. Daarbij het metalen vetfilter met de andere hand ondersteunen.
	2. Metalen vetfilter uit de houder nemen.
	Aanwijzing
	3. Metalen vetfilter reinigen.
	4. Na demontage van de filters het apparaat van binnen schoonmaken.



	Metalen vetfilter monteren
	1. Metalen vetfilter aanbrengen.
	2. Metalen vetfilter omhoog klappen en de vergrendeling laten vastklikken.


	Actief koolfilter vervangen (alleen bij de ventilatiefunctie)
	Aanwijzingen
	1. Metalen vetfilter demonteren, zie hierboven.
	2. Oude actieve koolfilter van de houder trekken.
	3. Nieuw actief koolfilter op de houder drukken totdat deze hoorbaar vastklikt.
	4. Metalen vetfilter inbouwen, zie hierboven.
	Storingen, wat te doen?
	: Kans op een elektrische schok!
	Storingentabel



	LED-lampen vervangen
	: Gevaar van een elektrische schok!
	: Risico van letsel!
	1. Lampafscherming iets optillen en naar de buitenzijde van het apparaat duwen.
	2. De lamp uitdraaien en vervangen door een van hetzelfde type.
	3. Lampafscherming aanbrengen.
	4. Stekker in het stopcontact steken of de zekering weer inschakelen.



	Servicedienst
	Verzoek om reparatie en advies bij storingen
	Toebehoren voor gebruik met circulatielucht
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